
 Protokoll des StuRa vom 05.02.2023

Protokollverteiler: Schreibe eine E-Mail mit deiner gewünschten Empfangsadresse an  protokolle-
on@stura.uni-freiburg.de und  folge  den  Anweisungen,  um  dich  in  den  Protokollverteiler
einzutragen.

Sitzungsort: Wilhelmstraße 26, R 00 006

Anwesende Vertreter*innen:  Sophie Rebillard (AGeSoz),  Justus Klein (Altphilologie),  Theresa
Marx (Anglistik), Jessica Preiß (Arch. + Altert.wiss), Carolin Gritzki (Biologie), Dominik Wilhelm
(Chemie), Nina Barthel (EZW), Leon Günther (FHU), Carolin Heidegger (Geographie), Nikoloi
Freitag (Geologie),  Henry Noßbach (Germanistik),  Tobias Kamp (Geschichte),  Gynna Lüschow
(Kulturanthropologie),  Jonathan  Jäschke  (Mathematik),  Theresa  Pacha  (Molekulare  Medizin),
Daniel  Biegi  (Pharmazie),  Paul  Weizel  (Physik),  Ole  Riegel  (Politik),  Dana  Heumüller
(Psychologie),  Leonie  Biehl  (Rechtswissenschaften),  Nils  Hagner  (SIJ),  Simon  Keller  (Sport),
Julian Mundhahs (TF),  Sebastian Gäss (Wirtschaftswissenschaften),  Felicia Graubner (Campus
Grün 1), Sophia Schneller (Campus Grün 2), Sinan Erdemir (Die Linke.SDS)

Abwesend: Ethno-Musik, Kunstgeschichte, LAS, Medizin, Philosophie, Romanistik, Skandinavistik,
Slavistik, Theologie, Zahnmedizin, Campus Grün 1 (2), Juso HSG #2, Volt College Group Freiburg,
Liberale Hochschulgruppe, Die Mitte-Vernünftig, Campus Union
 
Präsidium: Katharina Hüll, Tobias Kamp
Protokollführung: Melissa Sirrenberg
Vorstand: Julia Heimlich , Aaron Horn, Søren Marz, Almuth Pechau

Gäste: Franz Kissel, Ariane Engel, Patricia Wirtensohn, Hannah Bock, Marco Stöhr, Hans Albert,
Christian Kröper, Laura Poray

Ruhende Mandate zu Beginn der Sitzung: 7

Tagesordnung
TOP 0 Formalia

1)  Feststellung der Beschlussfähigkeit
2)  Genehmigung des Protokolls vom 25.04.2023
3)  Anmerkung zur Tagesordnung

TOP 1 Berichte
1)  Vorstandsbericht
2)  SWFR

TOP 2 Abstimmungen
     1) WSSK (Eila Teizer)
     2) WSSK (Bent Binkhoff)
     3) WSSK (Katharina Thrum)
     4) Julius Jeßberger (Referat für Erasmus und Auslandsstudium/ Referat für
         europäische Vernetzung)
     5) Julian Wiedermann (Referat für Erasmus und Auslandsstudium/ Referat für
          europäische Vernetzung)
     6) ABS (Aktionsbündnis gegen Bildungs- und Studiengebühren)
     7) Umbenennung des Referates für Erasmus und Auslandsstudium
     8) Fortgesetzte Unterstützung des Aktionsbündnis gegen Bildungs- und
         Studiengebühren (Vorstand)
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TOP 3 Finanzanträge
     1) Bundesfachschaftentagung der Geowissenschaften
TOP 4 Sonstige Anträge
     1) Antrag auf Bestätigung redaktioneller Änderungen
TOP 5 Termine und Sonstiges
     1) SGM sucht Studierende,…

TOP 0         Formalia

1)      Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Sitzung beginnt um 18.15 Uhr.
Es müssen mindestens 19 Mitglieder anwesend sein, da derzeit 7  Fachbereiche ruhen.

Die StuRa-Sitzung ist mit 28  anwesenden abstimmungsberechtigten Mitgliedern  beschlussfähig.

2)       Genehmigung des Protokolls vom 25.04.2023

Das Protokoll vom 25.04.2023 kann genehmigt werden. 

3)       Anmerkung zur Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen genehmigt.

Ohne Gegenrede angenommen.

TOP 1         Berichte

1)      Vorstandsbericht

Der Bericht wird vorgestellt.

Kulturreferat: Kurz zur Einordnung der Idee eines Campusfestivals: warum will diese Firma mit
uns kooperieren? Einmal würden sie einen besseren Draht zur Uni bekommen, wenn das Festival
Gelände  auf  dem  Gelände  der  Uni  ist.  Außerdem  würden  sie  einen  guten  Draht  zur
Studierendenschaft bekommen, da mehr Studierende hinkommen würden, wenn auch unser Name
dahintersteht.  Von  uns  könnten  sie  daher  wissen,  was  die  Studierenden  wollen.  Also  an
Musikgeschmack  etc.  Dennoch  ist  es  ein  profitorientiertes  Unternehmen,  was  möglichst  viele
Tickets verkaufen möchte. In Freiburg gibt es schon relativ viele Festivals. Das Campus Festival
würde als Konkurrenz zu unkommerziellen Festivals dastehen.

Campus Grün 2: Wann würde das Festival stattfinden?

Vorstand: Das können wir uns frei aussuchen. Für ein Festival ist es praktisch, dieses irgendwann in
der Vorlesungszeit zu machen. Wir können durchaus darauf achten, dass nicht so viel Konkurrenz
gleichzeitig besteht. Mit der Uni müsste das auch noch abgesprochen werden. Bisher würden der
Vorstand und zwei weitere Leute helfen, das wären nicht genug. 



Stimmungsbilder bezüglich der im Vorstandsbericht angesprochenen Themen

 Stimmungsbild Theaterkarten: ca. 60% dafür

 Stimmungsbild Flunkyball Turnier: Ca. 20% dafür

 Stimmungsbild Campusfestival: 40-50% dafür

 Stimmungsbild Mensa Revolution: Ca. 70% dafür

Vorstand: Bitte besprecht das mit dem Flunkyball Turnier mit den anderen Hochschulen trotzdem in
den Fachschaften und fragt, ob da Menschen darauf Lust haben.

2) SWFR

Der Bericht wird von der studentischen Vertretung des SWFR vorgestellt.

Studentische Vertretung: Der Verwaltungsrat sieht noch relativ leer aus. Wenn ihr eine veganere 
Mensa in einem konstruktiven Dialog angehen wollt, die studentische Vertretung des 
Verwaltungsrats wird im Juli gewählt. Ihr könnt euch gerne bewerben. Der Verwaltungsrat ist das 
Aufsichtsgremium des SWFR. Bspw. wird der Geschäftsführer kontrolliert. Der Beitrag vom SWFR
wird steigen, dafür werden die Mensa Preise nicht steigen. Der SWFR kann zwei Sachen machen: 
Entweder werden die Semesterbeiträge aneghoben oder die Mensa Preise steigen. Wünschenswert 
wäre es, wenn das Land mehr Geld gibt, das ist aber nicht so einfach. 2018 war dort die letzte 
Erhöhung. Die Studierenden Zahlen sind seitdem gestiegen, das Geld aber nicht.

Zur Mensa Revolution: In ganz Deutschland gibt es Studierendenwerke, Verwaltungsräte 
und dort sitzen die studentische Vertretungen. Wie stehen wir zur Mensa Revolution? Das ist eine 
bundesweite Initiative von Studierenden die eine nachhaltigere Mensa möchte. Alle halbe Jahre 
kommt eine Gruppe von Studierenden die veganes Essen fordern. Diese kennen aber den SWFR 
nicht. Der SWFR ist richtig gut aufgestellt und diese bemühen sich weiter für eine nachhaltige 
Mensa. Der Dachverband hat nachhaltige Einkaufsrichtlinien, die aber leider nicht verpflichtend 
sind. Dieser Katalog soll aktualisiert werden, zusammen mit einer Arbeitsgruppe in 
Zusammenarbeit mit der Mensa Revolution. Man muss eine realistische Herangehensweise finden. 
Ein Essen für 1,70€ unter den Anforderungen ist nicht möglich. Wichtig ist es institutionell über den
Verwaltungsrat mit der Geschäftsführung zu reden. Die Mensa Revolution hat das nicht gemacht, da
sie nicht wissen wie Studierendenwerke funktionieren. In den nächsten Monaten können diese 
Dinge aus Studierendenperspektive weiter verfolgt werden. Eine Reflektion ist wichtig. Für die 
nachhaltigen Einkaufsrichtlinien könnt ihr auf der Internetseite des DSW nachschauen. Freiburg ist 
Vorreiter in Sachen Nachhaltigkeit. Die Mensa Revolution wird schon von vielen ASten unterstützt.
Schaut euch bitte den Forderungskatalog der Mensa Revolution an, damit ihr über die detaillierten 
Forderungen informiert seid. Es ist eine Frage der Umsetzung.

Biologie: Wenn wir kooperieren wollen, müssen wir dann ein Teil des Verwaltungsrates sein? Oder 
kann man auch als Nichtmitglied mitwirken?

Studentische Vertretung: Das geht nur über den Rahmen des Verwaltungsrats, da die Arbeitsgruppe 
ein Teil davon ist. Bewerbt euch gerne für den Verwaltungsrat und geht in die Arbeitsgruppe. Vor 
allem weiblich gelesen Personen sind erwünscht.



Vorstand: Die Lage in den Mensen der kleinen Hochschulen in Freiburg ist relativ unschön. Es gibt 
wenig Auswahl und an manchen Tagen gibt es kein vegetarisches oder veganes Essen. An wen kann
ich die Menschen die das angesprochen haben weiterleiten?

Studentische Vertretung: Es gibt einen Reiter in der StuRa-Website [am Ende des TO-Punktes verlinkt, 
Anm. d. Präs.]. Es gibt einen Verantwortlichen der Hochschulgastronomie. Bei der Musikhochschule 
rennt man gegen eine Wand. Diese ist sehr fleischlastig. Das Argument ist das es sehr viele 
internationale Studierende gibt und dieses sehr viel Fleisch fordern.

Biologie: Woran scheitert es, dass es eine ganz vegane Mensa gibt?

Studentische Vertretung: Die Frage ist: gibt es ein Recht auf Fleisch? Wie sehr schreibe ich es vor, 
ob Menschen Fleisch essen? Außerdem ist es eine betriebswirtschaftliche Mensa. Immer wenn die 
Mensa Preise erhöht gibt es einen großen Aufschrei. Der Fleischkonsum ist in Freiburg in den 
letzten Jahren erheblich runtergegangen.

Gast: Es gibt auch Unverträglichkeiten. Es ist klar, dass nicht auf jede einzelne Person Rücksicht 
genommen werden kann. Es gibt Menschen die durch ihre Unverträglichkeiten Fleisch essen 
müssen. Wenn die komplette Mensa vegan wäre, könnten diese dort nicht mehr essen.

Studentische Vertretung: Die Mensa in der Rempartstraße ist denkmalgeschützt und kann deswegen 
nicht so umgebaut werden, dass Spuren von Allergenen ausgeschlossen sind. Es gibt kein Essen wo 
man garantieren kann, dass es komplett glutenfrei ist.

Politik: Wir können uns ja trotzdem hinter die Forderungen der Mensa Revolution stellen und 
sagen: „Das finden wir ideal, das ist unser Ziel“.

TF: Zu den kleinen Mensen – unsere Mensa wurde vergessen. Die TF Mensa ist nicht jeden Tag 
vegan, es gibt aber jeden Tag vegetarisches Essen. Momentan ist es eine Tupper Mensa. Es gibt 
keinen Nachschlag. Früher gab es eine Ermäßigung für das aufgewärmte Essen vom Insti. Jetzt 
zahlen wir einen Aufpreis für aufgewärmtes Essen.

Studentische Vertretung: Das könnt ihr an uns herangetragen. Wir sind eure studentische Vertretung.

Vorstand: Ich hab keine Mail Adresse gefunden für die Menschen von den anderen Hochschulen. 
Soll ich deine Mail Adresse geben?

Studentische Vertretung: Ich recherchiere nochmal.

Psychologie: Wie kann man sich bewerben?

Studentische Vertretung: Am 10. Juli sind Wahlen. Da tritt die Vertretungsversammlung an und der 
Verwaltungsrat wird gewählt. Wir als aktueller Verwaltungsrat schlagen die Bewerbenden vor. Das 
hat erstmal nichts mit dem StuRa zu tun. Ihr könnt euch über die Studierendenschaft legitimieren 
lassen. Dabei könnt ihr euch an die aktuellen Verwaltungsratmitglieder wenden. Also vorher solltet 
ihr euch beim StuRa bewerben.

Psychologie: Also eine Mail ans Präsidium oder über das Formular?

Präsidium: Am Besten eine Mail mit dem Bewerbungsformular ans Präsidium 
(praesidium@stura.org).



Biologie: Spricht wirtschaftlich was dagegen, dass es Samstags veganes Essen gibt?

Jo: Fleisch ist billiger als vegan. Ich sehe das total mit der Samstags Mensa. Wir tragen es nochmal 
weiter. Es ist die Frage wie schnell das geht. In Freiburg ist die Mensa Essens Lage ok im 
Bundesvergleich, das ist aber dennoch keine Rechtfertigung nichts zu verbessern.

Biologie: Wie viel Vorstandsmitglieder gibt es?

Jo: Es gibt 4 Studierende und 4 Vertretungen. Die studentische Stimme ist ziemlich wichtig. Von 2 
Hochschulen müssen welche kommen. Momentan sind das nur die Uni Freiburg und die von Kehl. 
Das SWFR umfasst komplett den südbadischen Raum. Schreibt uns gerne, wenn ihr euch bewerben 
wollt, die Wahl findet im Juli statt.

E-Mail der studentischen Mitglieder im Verwaltungsrat des SWFR: swfr@stura.org
Link zur Website: https://www.stura.uni-freiburg.de/service/swfr

TOP 2        Abstimmungen

1) Abstimmung: "WSSK (Eila Teizer)“

Das folgende Ranking wurde abgestimmt:

1) Gruppe 
 Ja 

2) Gruppe 
 Nein 

Übersicht über die Abstimmungsgegenstände:

Nr. Option % der Stimmen vor Nein

1 Ja 69.79

2 Nein 0.00

Die Bewerberin ist gewählt.

2) Abstimmung: "WSSK (Bent Binkhoff)“

Das folgende Ranking wurde abgestimmt:

1) Gruppe 
 Ja 
2) Gruppe 
 Nein 

Übersicht über die Abstimmungsgegenstände:

Nr. Option % der Stimmen vor Nein

1 Ja 69.79

2 Nein 0.00



Der Bewerber ist gewählt.

3) Abstimmung: "WSSK (Katharina Thrum)

Das folgende Ranking wurde abgestimmt:

1) Gruppe 
 Ja 

2) Gruppe 
Nein 

Übersicht über die Abstimmungsgegenstände:

Nr. Option % der Stimmen vor Nein

1 Ja 69.79

2 Nein 0.00

Die Bewerberin ist gewählt.

4) Abstimmung: "Julius Jeßberger (Referat für Erasmus und 
Auslandsstudium/ Referat für europäische Vernetzung)

Das folgende Ranking wurde abgestimmt:

1) Gruppe 
 Ja 
2)  Gruppe 
 Nein 

Übersicht über die Abstimmungsgegenstände:

Nr. Option % der Stimmen vor Nein

1 Ja 90.54

2 Nein 0.00

Der Bewerber ist gewählt.

5) Abstimmung: "Julian Wiedermann (Referat für Erasmus und 
Auslandsstudium/ Referat für europäische Vernetzung), stellvertretend“

Das folgende Ranking wurde abgestimmt:

1) Gruppe 
 Ja 
2) Gruppe 
 Nein 

Übersicht über die Abstimmungsgegenstände:

Nr. Option % der Stimmen vor Nein

1 Ja 90.54



2 Nein 0.00

Der Bewerber ist gewählt.

6) Abstimmung: "ABS (Aktionsbündnis gegen Bildungs- und 
Studiengebühren)“

Beantragt wurden 3000.00€, genehmigt wurden 2333.00€. 

7) Abstimmung: "Umbenennung des Referates für Erasmus und 
Auslandsstudium“

Das folgende Ranking wurde abgestimmt:

1) Gruppe 
 Ja 
2) Gruppe 
 Nein 

Übersicht über die Abstimmungsgegenstände:

Nr. Option % der Stimmen vor Nein

1 Ja 70.27

2 Nein 0.00

8) Abstimmung: "Fortgesetzte Unterstützung des Aktionsbündnis gegen 
Bildungs- und Studiengebühren (Vorstand)“

Das folgende Ranking wurde abgestimmt:

1) Gruppe 
 Ja 
2) Gruppe 
 Nein 

Übersicht über die Abstimmungsgegenstände:

Nr. Option % der Stimmen vor Nein

1 Ja 71.62

2 Nein 0.00



TOP 3        Finanzanträge

1) Bundesfachschaftentagung der Geowissenschaften

Beantragt sind 423,00€ aus dem Fachbereichsondertopf, in diesem befinden sich noch 6000€ von
6000€ für dieses Wirtschaftsjahr (bis 31.03.24). Der Fachbereich (Geologie) hat noch 955,82€ von
955,82€ in seinem Budget.

Der Finanzantrag wird vorgestellt.

TF: Was heißt, dass ihr das Geld noch nicht bekommen habt?

Geologie: Wir haben von dem letzten Semester für das Sommerfest das Geld beantragt, aber noch
nicht ausgezahlt bekommen.

Gast: Habt ihr das Geld noch nicht bekommen oder scheitert das an fehlenden Belegen?

Geologie: Es liegt jedenfalls nicht an uns.

Gast: Wenn ihr das Geld bekommt, braucht ihr das beantragte Geld dann noch?

Geologie: Wir haben das aus dem Sondertopf beantragt und können nicht alles aus unserem Topf
beantragen, weil wir noch zum Beispiel unser Institutsfest planen.

TOP 4        Sonstige Anträge

1) Antrag auf Bestätigung redaktioneller Änderungen

Der Antrag wird vorgestellt.

SIJ: Betrifft das nur die Reihenfolge? Es gibt ja auch neue Studiengänge, die zugeordnet werden.

Vorstand: Es betrifft beides. Ich würde die Liste der Studiengänge den Fachbereichen zuordnen.

Gast: Also 34 Fachbereiche neu sortieren? Habt ihr mit dem Service Center Studium gesprochen?
Sobald es eine Änderung gibt, wäre eine Vorstellung hier im StuRa super.

Vorstand: Genau. Wir werden das dann hier vorstellen.

Gast: Es gibt immer wieder neue Fachbereiche. Wie handhabt ihr das mit neuen Studiengängen?

Vorstand: Mit neuen Studiengängen meine ich, dass es neue Fachbereiche gibt.

Vorstand: Wir müssen das noch festmachen. Es soll erstmal dem Fachbereich zugeordnet werden,
den die Uni vorgibt. Wir müssen uns schon an die Uni halten.

Gast:  Stand  jetzt  macht  also  die  Uni  die  Zuordnung  eines  neuen  Studienganges  zu  einem
übergreifenden Fach. Heißt das wir übernehmen das jetzt so?  Ich hab das nicht ganz verstanden. Ihr
solltet euch noch mal mit dem SCS besprechen, da die Zuordnung ja auch für die Wahl wichtig ist
und manchmal nicht so logisch ist.



TOP 5        Termine und Sonstiges

1) Das  SGM  sucht  noch  Studierende,  die  sich  an  der  Planung  des  University  Health  Day
(04.10.2023) beteiligen. Jeden ersten Mittwoch im Monat, 15 bis 16 Uhr, 
Kontakt: sgm@sport.uni-freiburg.de .

Die Sitzung endet um 19:14 Uhr.
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